
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 
vom 09.10.2023 
 
in Selzen, Senfkorn-Haus, Hinter der Kirche 2a 
 
 
Beginn: 17:00 Uhr Ende: 19:15 Uhr 
  

 
 
Stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Edgar Henkel Beiratsmitglied und Vorsitzender   
Hans Joachim Eller Beiratsmitglied   
Michael Günther Beiratsmitglied (bis 18:45 Uhr)   
Joseph Claude Beiratsmitglied   
Marianne Eckert Beiratsmitglied   
Wolfgang Hoffmann Beiratsmitglied   
Harald Hellwig Beiratsmitglied   
Hans Günter Freitag Beiratsmitglied   
Bernd Arend Beiratsmitglied   

 
Entschuldigt: 
 
Leo Hoffmann stellvertretende Vorsitzender und 

Beiratsmitglied 
  

Hans-Peter Hexemer Beiratsmitglied   
Waldemar Kulpe Beiratsmitglied   
Ursula Kumb Beiratsmitglied   
Gerhard Laubenheimer Beiratsmitglied   

 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Stefan Herte 3. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung: 
 
Anwesend: 
 
Christine Bachmeier Schriftführung   
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Die Mitglieder des Seniorenbeirates der Verbandsgemeinde Rhein-Selz sind mit der Einladung 
vom 02.10.2023 auf Montag, 09.10.2023, 17:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung ein-
berufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Beirat ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Änderungen bzw. Ergänzungen zur Tagesordnung gibt es keine. 
 
Der vorliegenden Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
 
Der Vorsitzende begrüßt weitere anwesende Personen:  
 
- Herrn Hans-Robert Seemann, Vorstandsvorsitzender der Senfkorn-Stiftung, 

und heutiger Gastgeber 
- Herrn Martin Groth, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
- Frau Dr. Helga Schmadel, 1. Beigeordnete der Stadt Oppenheim 
- Frau Daniele Darmstadt, Leiterin der VHS Oppenheim 
- Frau Ulrike Franz vom Ehrenamtsprojekt der Verbandsgemeinde Rhein-Selz  

"Rhein-Selz Gefährten" 
- Frau Claudia Bläsius-Wirth, Bürgermeisterin der Ortsgemeinde Guntersblum 
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Tagesordnung: 
 
1. Vorstellung der Senfkorn-Stiftung und Senfkornhaus 

 
2. Informationen des Bürgermeisters Herrn Martin Groth 

 
3. Wohnen im Alter 

 
4. Zusammenarbeit mit dem Seniorenbüro Nierstein bezüglich DEMENZ-Kurse  

 
5. BUGA-Fahrten in Kooperation mit der KVHS - Bericht und nachträgliche Zustimmung  

 
6. "Ruhestand und dann?"- Eine Veranstaltung des Seniorenbeirates der  

Verbandsgemeinde Rhein-Selz in Guntersblum  
 

7. Angebot eines Gesundheitskurses bezüglich Sturzprophylaxe  
 

8. Information über das Gespräch mit dem Vorstand der Rheinhessen-Sparkasse  
 

9. Bericht zu den Veranstaltungen "Sicherheit im Alter" und "Smartphone-Kurs  
für Senioren" 
 

10. Warum KEINE Verträge der Telekom für Personen Ü80? 
 

11. Themenvorschläge für die nächste Sitzung des Seniorenbeirates der  
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 

12. Festlegung von Termin und Ort der nächsten Sitzung 
 

13. Mitteilungen 
 

14. Anfragen 
 

 
 
  



Sitzung des Seniorenbeirates der Verbandsgemeinde Rhein-Selz vom 09.10.2023 
Seite 4 

 

 

Tagesordnung 
 
1. Vorstellung der Senfkorn-Stiftung und Senfkornhaus 

 
 

Der Vorsitzende stellt Herrn Hans-Robert Seemann vor und erteilt ihm das Wort. 
 

Herr Seemann stellt die Senfkorn-Stiftung und das Senfkornhaus vor: 
 

Am Dorfrand der Gemeinde Selzen wurde im Jahr 2018 ein Haus mit zehn altersgerechten 
Wohnungen von 42 bis 55 qm gebaut. Jede Wohnung verfügt über Wohnzimmer mit Küchen-
zeile, ein geräumiges Schlafzimmer, seniorengerechtes Bad und Balkon. Ein Aufzug steht zur 
Verfügung. Der große Gemeinschaftsraum mit Küche und Terrasse steht allen Bewohner zur 
Verfügung. Die Wohnungen werden nach sozialen Gesichtspunkten vermietet.  
Ein weiteres Haus mit zwölf Wohnungen im Erdgeschoss und altersgerechten Mietwohnungen 
im Ober-/Dachgeschoss ist bereits in Planung und soll auf dem anliegenden Grundstück ge-
baut werden. Die Senfkorn-Stiftung ist für die Verwaltung zuständig.  
 

Finanziert wurde das ganze Vorhaben von der ISB über einen Kredit. Die Tilgung des Kredits 
erfolgt über die Mieteinnahmen. Das Stiftungsvermögen bleibt dadurch erhalten, was auch 
erforderlich ist, da nur aus den Erträgen gewirtschaftet werden darf. 
 

 
 

2. Informationen des Bürgermeisters Herrn Martin Groth 
 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass er auf Wunsch der Beiratsmitglieder Bürgermeister Groth heute 
zur Sitzung eingeladen hat und erteilt ihm das Wort.  
 

Herr Groth gibt einen kurzen Einblick in die Themen, die u. a. aktuell in der Verbandsge-
meindeverwaltung Rhein-Selz bearbeitet werden: 
 

- Entwicklung des Rhein-Selz-Parks Nierstein. 
- Bau eines Rechenzentrums im Rhein-Selz-Park, im Westteil des Geländes. 
- Flächennutzungsplan für die Entstehung eines Windparks. 
- Gründung einer Anstalt des öffentlichen Rechts für erneuerbare Energien. 

 

 
 

3. Wohnen im Alter 
 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass dieses Thema heute in der Sitzung behandelt wird, da die 
Änderung des Bebauungsplans Kette-Saar in Oppenheim Wellen geschlagen hat. Zu diesem 
Thema hat die 1. Beigeordnete der Stadt Oppenheim, Frau Dr. Helga Schmadel, folgende 
Aussagen getroffen. Das Ziel der Bebauungsplanänderung ist die Errichtung eines zweiten 
Altenheims in Oppenheim. Oppenheim hat bereits das Alten- und Pflegeheim (AZO). Ein 
weiteres Altenheim in Oppenheim würde die Konkurrenz untereinander in Bezug auf das 
Pflegepersonal unnötig antreiben. Aufgrund des Fachkräftemangels würde es nicht aus-
bleiben, dass ein neues Heim Personal vom AZO abwerben würde. Die Konsequenz wäre, 
dass beide Heime nicht genügend Personal hätten und der Betrieb auf der einen Seite einge-
stellt werden müsste und auf der anderen Seite keine Betriebserlaubnis zu bekommen sei. 
 

Aus diesem Grund wurde bei der Sitzung des Stadtrats Oppenheim am 12. Juli 2023 ein 
Impulsvortrag von Frau Ute Poßmann von der Leitstelle „Gut altern in Mainz-Bingen“ der Kreis-
verwaltung Mainz-Bingen gehalten. So die Aussagen der 1. Beigeordneten der Stadt Oppen-
heim, Frau Dr. Helga Schmadel. 
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4. Zusammenarbeit mit dem Seniorenbüro Nierstein bezüglich DEMENZ-Kurse  
 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass der TOP ausfällt. Die Referentin hat kurzfristig wegen eines pri-
vaten Notfalls abgesagt.  
 
 
 
 

5. BUGA-Fahrten in Kooperation mit der KVHS - Bericht und nachträgliche 
Zustimmung  
 

 

Frau Darmstadt berichtet über den Seniorenausflug zur BUGA nach Mannheim. 100 Seniorin-
nen und Senioren aus der Verbandsgemeinde konnten an dem Ausflug, der mit dem Bus 
durchgeführt wurde, teilnehmen und das mit nur einem Kostenanteil von 25 € pro Person. Die 
Fahrt konnte so günstig angeboten werden, da der Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde 
diesen Ausflug mit großzügigen 1.000 € unterstützt hat. 
 

Der Vorsitzende teilt mit, dass über die Entnahme der Mittel aus dem Budget des Senio-
renbeirats nachträglich abzustimmen ist. Der Seniorenbeirat stimmt diesem einstimmig 
zu. 
 

Da das Angebot so gut angenommen wurde, plant die KVHS für die Zukunft weitere Ausflüge 
in dieser Art unter dem Thema „VHS unterwegs/Seniorenfahrten“. 
 
 
 
 

6. "Ruhestand und dann?" - Eine Veranstaltung des Seniorenbeirats der 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz in Guntersblum  
 

 

Beratung: 
 

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Veranstaltung „Ruhestand und dann?“ geplant ist. Der 
Wechsel vom Berufsleben ins Rentnerdasein stellt zweifellos eine große Herausforderung dar. 
Nach vielen arbeitsreichen Jahren verfügt man von einem Tag auf den anderen über jede 
Menge Zeit und fragt sich, ob man mit dem Zustand als Rentner/in klarkommen wird. Wie geht 
das Leben weiter? Was wird sich ändern? Welche Möglichkeiten eröffnen sich? Es sollen Men-
schen angesprochen werden, die bald in Rente gehen sowie Rentner/innen, die noch auf 
Orientierungssuche sind.  
 

Die Veranstaltung soll mit dem Journalisten Klaus Jancovius aus Landau durchgeführt werden. 
Der Referent war langjähriger Redaktionsleiter und Moderator im Fernsehen des Südwest-
funks.  
 

Die Veranstaltung soll am Dienstag, 7. November 2023 um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Guntersblum angeboten werden. Der Eintritt wird frei sein. Mitveranstalter zum Seniorenbeirat 
der Verbandsgemeinde Rhein-Selz sind der Seniorenbeirat Oppenheim, das Seniorenbüro 
Nierstein und die Gemeinde Guntersblum. Die Kosten des Referenten belaufen sich auf 500 
€. Der Veranstaltungsraum wird kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
 

Es ergeht folgender Beschluss: 
 

Der Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Rhein-Selz bezuschusst die geplante Veranstal-
tung „Ruhestand und dann?“ mit einmalig 300 €. 
 

Abstimmung: einstimmig zugestimmt. 
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7. Angebot eines Gesundheitskurses bezüglich Sturzprophylaxe  

 

 
Frau Darmstadt stellt einen geplanten Kurs der VHS Oppenheim für Senior:innen vor, mit dem 
Thema Sturzprophylaxe im häuslichen Bereich. Eine Beschreibung des Kurses und die 
geplante Kostenübersicht werden von Frau Darmstadt erarbeitet. Bis zur nächsten Sitzung 
des Seniorenbeirats der Verbandsgemeinde Rhein-Selz am 05.02.2024 liegen dann Details 
für diesen Kurs vor. Frau Darmstadt beantragt einen Zuschuss von 1.000 € vom Senioren-
beirat. Die Details zu diesem Antrag siehe dazu im Beschluss. 
 
Es ergeht folgender Beschluss: 
 
„Der Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Rhein-Selz bezuschusst den Gesundheitskurs 
bezüglich Sturzprophylaxe der VHS Oppenheim mit maximal 1.000 €. Der Kurs soll in 2024 
angeboten werden. Der Zuschuss wird erst in 2024 fällig. Da der Seniorenbeirat in diesem 
Jahr noch über ausreichend Mittel verfügt, überträgt der Seniorenbeirat hiermit 1.000 € in das 
Jahr 2024. Die VHS Oppenheim kann den Zuschuss in 2024 für den geplanten Kurs somit 
abrufen. Des Weiteren wird beschlossen, dass der Kurs vorrangig für Senior:innen der 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz angeboten wird. Darauf ist in der Kursbeschreibung hinzu-
weisen. Eine Spitzabrechnung nach Kursende ist erforderlich.“ 
 
Abstimmung: einstimmig zugestimmt. 
 
Der TV Undenheim bietet seit zwei Jahren Kurse mit demselben Inhalt an. Es soll daher darauf 
geachtet werden, dass die VHS Oppenheim in Undenheim keinen Kurs mit diesem Thema 
anbietet. 
 
 
 
 
8. Information über das Gespräch mit dem Vorstand der Rheinhessen-Sparkasse  

 

 
Der Vorsitzende informiert über das Gespräch mit dem Vorstand der Rheinhessen-Sparkasse, 
das er geführt hat wegen den geplanten Schließungen der Sparkassenfilialen. 
 
Fazit des Gesprächs ist es, dass er den Vorsitzenden Herrn Mühl überzeugen konnte, dass 
die Sparkasse die Kosten für einen entsprechenden Handy- und Computerkurs für Seniorin-
nen und Senioren übernimmt. In diesem Kurs soll dem Personenkreis das Handling für das 
Homebanking vermittelt werden. Und zwar sollen die Kurse in den Orten stattfinden, in denen 
auch die Schließungen der Filialen vollzogen werden.  
 
Auf die Bitte des Vorsitzenden erklärt sich Frau Darmstadt bereit, zu kalkulieren, was ein sol-
cher Kurs kosten würde. 
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9. Bericht zu den Veranstaltungen "Sicherheit im Alter" und "Smartphone-Kurs  

für Senioren" 
 

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass der „Smartphone-Kurs für Senioren“ innerhalb kurzer Zeit aus-
gebucht und entsprechend gut besucht war. Neue „Smartphone-Kurs für Senioren“ sind für 
2024 in Planung. 
 
Bisher wurden zwei Veranstaltungen (Weinolsheim/Hahnheim) bezüglich „Sicherheit im Alter“ 
durchgeführt. Für den 8. November um 15 Uhr ist in Hahnheim eine weitere Veranstaltung mit 
diesem Thema vorgesehen. 
 
 
 
 
10. Warum KEINE Verträge der Telekom für Personen Ü80? 

 

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Telekom ihren Vertretern Verträge mit Senioren über 80 
Jahren untersagt hat. Für sie soll die Hotline oder der Shop ein wesentlich vernünftigerer Part-
ner sein. Die Senioren über 80 Jahren sollen dadurch nicht via Haustürgeschäft in einen Ver-
trag gedrängt werden. 
 
 
 
 
11. Themenvorschläge für die nächste Sitzung des Seniorenbeirats der 

Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 

 
Folgende Themen sollen in der nächsten Sitzung besprochen werden: 
 

- Gemeindeschwester plus 
- Planung eines Vortrags „Ernährung im Alter“ 
- Die Stadtbibliothek Oppenheim bietet viel Lektüre für Seniorinnen und Senioren an. 

Wie kann man Seniorinnen und Senioren darauf aufmerksam und neugierig machen. 
Planung eines Vortrages. 

 
 
 
 
12. Festlegung von Termin und Ort der nächsten Sitzung 

 

 
Der nächste Termin für die Sitzung des Seniorenbeirats ist am Montag, 05.02.2024, 17:00 Uhr. 
Je nachdem wie die Sitzungsräume ausgestattet sind, findet die nächste Sitzung entweder im 
Ratssaal/Besprechungsraum „Castello“ der Verbandsgemeindeverwaltung Rhein-Selz oder in 
der Oppenheimer Stadtbibliothek (Frau Darmstadt wird hier koordinieren) statt; je nachdem 
welche Vorträge geplant sind und welches technische Equipment dafür benötigt wird. Wegen 
dem benötigten Equipment (Videokonferenz/Gemeindeschwester plus) setzt sich der Beige-
ordnete der Verbandsgemeinde Rhein-Selz Stefan Herte mit dem Vorsitzenden in Verbindung. 
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13. Mitteilungen 

 

 
Der Vorsitzende teilt Folgendes mit: 
 

- Es gibt einen ehrenamtlichen PC-Handy/Smartphone Hilfe-Digi-Treff in Schwabsburg. 
Dieser trifft sich immer am 2. Dienstag im Monat (siehe Anlage). 

- Am 17. Oktober 2023 findet ein Benefizkonzert für Seniorinnen und Senioren mit dem 
Landespolizeiorchester Rheinland-Pfalz statt. Die Kreisverwaltung Mainz-Bingen bittet 
den Seniorenbeirat, bei den Seniorinnen und Senioren der Verbandsgemeinde Rhein-
Selz für die Veranstaltung zu werben. 

- Die Kreisverwaltung Mainz-Bingen bietet für Seniorinnen und Senioren eine Ausbil-
dung als Sicherheitsberater an. Die Ausbildung dauert drei Tage. Herr Henkel hat sich 
dafür angemeldet. 

 
 
 
 
14. Anfragen 

 

 
Frau Franz vom Ehrenamtsprojekt „Rhein-Selz Gefährten“ möchte für ihr Projekt „Zeitschen-
ker“ Werbung machen und benötigt dafür finanzielle Mittel. Ziel ist es, in der ganzen Ver-
bandsgemeinde sichtbar zu werden. 
 
Nach kurzer Beratung kommt es zu folgendem Beschluss: 
 
Der Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Rhein-Selz unterstützt das Vorhaben von Frau 
Franz mit einem Betrag von 500 €. 
 
Abstimmung: einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 19:15 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Edgar Henkel Christine Bachmeier 
Beiratsmitglied  
 
 
 

 


